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Amtlicher Berichtüber die
Sitzung der Stadtverordneten Versammlung

vom 19 Dezember 1881
Entschuldig sind die Herren Lutze Weinack Kyritz

Sachs Gruneberg Apelt Harlmann
Von den Ätitgliedern des Magistrats sind anwesend

Herr Bürgermeister Staude die Herren Stadträthe Jordan
Zernial und Herr Stadtbauralh Lohausen

Vorsitzender Herr Regierungsrath Gneist
Schriftführer Herr Dr xdil Müller
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung gelangen die

Protokolle der Sitzungen vom 7 und 12 dieses Monats
zur Verlesung sie werden genehmigt und unter chrieben

In Erlenguug der Tagesordnung wird wie folgt
verhandelt

1 Ref Herr Preßler Es hat sich die Nothwen
digkeit zur Entwässerung des Siechenhauses nach dem Stra
ßenkanale herausgestellt Die bezüglichen Kosten sind auf
155 veranschlagt und beantragt der Magistrat selbige
Z Eto des Siechenhausfonds zu bewilligen Die Bewilligung
geschieht vorbehaltlich der Rechnungslegung und unter der
Bedingung daß die Ausführung des Kanals in Submission
gegeben werde

2 Ref Herr Steinhaus Zur Herstellung der ve
längerten Wilhelmstraße erübrigt noch das im Prwatbesitze
des Kaufmann Dierfch in Berlin befindliche vor den Häu
sern Wilhelmslraße Nr 38 und Wuchereistraße Nr 2 und
zwischen diesen und dem landwirtschaftlichen Institute lie
gende Terrain von 6 78 M zu erwerben Der
p Diersch hat sich zu dessen Abtretung für 5 pro im
unter der Bedingung bereit erklärt daß ihm sonstige Kosten
für Regulirung Pflasterung Entwässerung Beleuchtung c
der Straße nicht angesonnen werven und beantragt der
Magistrat sich mit dem Ankauf der fraglichen Parzelle für
den Preis von 3390 unverstanden zu erklären Dies
geschieht

3 Ref Herr Demuth Der Magistrat ist dem
neugegrünveten deutschen Verein für Armenpflege beigetreten

und hat den am 11 und 12 November cr in Berlin
stattgefundenen Kongreß durch zwei Depmirte Stadtrarh
Zernial Seitens des Magistrats und Rentier Demuth
Seitens der Stadtverordneten Versammlung beschickt

Der Magistrat ersucht sich mit dem Beitritt sowie
mit der Depunrung des Stadtverordneten Demuth nach
träglich einverstanden zu erklären Dies geschieht in jeder
Beziehung

Die übrigen Verhandlnngs Gegenstände der öffentlichen
Sitzung mußten der vorgeschrittenen Zeit halber und um
die schleunigen Gegenstände der geschlossenen Sitzung erledi

gen zu k nnen vertagt werden
In geschlossener Sitzung wurde beschloss die

Wahl des Ersten Bürgermeisters erst zu Ansang des näch
sten Jahres auszuführen selbst wenn die eingesetzte Kom
mission die Vorberathungen noch in diesem Jahre beenden
sollte gegen die vom Magistrat zur Anstellung in der Bür
ger und Volksschule zum 1 April 1882 vorgeschlagenen
13 neuen Lehrer hatte die Versammlung nichts einzuwen
den sie genehmigte auch d e Pensionirmig eines Ährers
nach 48jähriger Dienstzeit unter Bewilligung von des
Gehalts als Pension schloß sich in Ansehung einer Kanal
anschlußgebühren Forderung an eine lediglich wohlthätigen
Zwecken dienende Anstalt dem Erlaßantrage dcs Magi
strats an und erklärte sich mit der Vertheilung der vom
Schmidt schen Legat pro 1881 aufgekommenen Zinsen im
Betrage von 1200 wie solche in den beiden letzten
Jahren stattgefund n hat einverstanden

Halle 20 Dezember
In Gemäßheit der W 10 und 12 der Provinzial

Ordnung vom 29 Juni 1875 unv der Festsetzungen des
Provinzial Ausschusses sind von dem Stadtkreise Halle a/S
zum Landtage der Provinz Sachsen drei Abgeordnete
zu wählen und zwar nach Z 15 der Provinzial Ordnnng
von dem Magistrate und der Stadtverordneten Versamm
lung in gemeinschaftlicher Sitzung unter dem Vorsitze des
Bürgermeisters Da die Wahlperiode der Provinzialland
tags Abgeordneten des hiesigen Stadtkreises der Herren
Oberbürgermeister a D von Voß Regierungsrath a D
Gneist und Graf Olto Stolberg Wernigerode mit Ende
dieses Jahres abläuft und der Herr Ober Präsident der
Provinz vnrch Erlaß vom 14 November d Js die Vor
nahme der Neuwahlen für den Monat Dezember d Js
angeordnet hatte so war zu diesem Behufe auf gestern Nach
mittag 4 Uhr Termin im Stadtverordneten Sitzungssaale
anberaumt zu welchem sämmtliche wahlberechtigte Mitglieder
der Magistrats und der Stadtverordneten Ver
sammlung eingeladen und in genügender Anzahl erschie
nen waren Die Wahl selbst wurde nach Bildung des
Wahlvorstandes und Bekanntgabe der für dieselbe maßgeben

den gesetzlichen Bestimmungen in 3 Gängen ausgeführt Im
ersten Mahlgange sielen von 35 abgegebenen Stimmen 28
auf Herrn Oberbürgermeister a D von Voß im zweiten
Wahlgange von 36 Stimmen 26 auf Herrn Regierungsrath
a D Gneist und im dritten Wahlgange von 36 Stimmen
31 auf den Herrn Grafen Otto zu Stolb erg Werni
gerode Die übrigen Stimmen zersplitterten sich Die
bisherigen Provinziallandtags Avgeordneten sind hiernach auf
die sechsjährige Wahlperiode vom 1 Januar 1882 bis Ende
1887 wiedergewählt Herr Regierungsrath a D Gneist
welcher anwesend war erklärte sich zur Annahme der Wahl
bereit

Se Majestät der Kaiser empfing Sonntag Vor
mittag den Direktor der Provinzial Jrren Anstalt zu Niet
leben Herrn Prof Hitzig und nahm die überbrachten
Orden des Präsidenten der Akademie der Künste Geheim
rath Hitzig dessen Vater entgegen

Es umwebt ein eigenthümlicher Zauber die Zeit
vor Weihnachten Geheimnißvolles Treiben herrscht vor

dem Feste in allen Häusern So mancher Kasten der das
ganze Jahr offen zu stehen pflegte ist jetzt plötzlich ver
schlossen der Vater tritt bei seiner Heimkehr von der Arbeit
jetzt nicht mehr sofort in die Stube ein sondern macht sich
öfters erst noch im Nebenzimmer etwas zu schaffen wenn
die Mutter von einem Ausgange zurückkehrt hat sie allerlei
vor den Kindern zu verbergen Je mehr aber geheimniß
volles Walten Platz greift in den Wohnungen der Men
schen desto lauter wird es auf den Straßen und Gassen
Der Weihnachtsmarktverkehr behauptet hier sein
Recht Kaum graut der Tag so treffen auch schon von
allen Seiten Käufer ein um in der Stadt das Nöthige für
den Weihnachtstisch zu holen in erster Linie den zum Feste
ganz unentbehrlichen Pfefferkuchen Kisten von dem Um
fange einer mäßig großen Bettlade balanciren aus den
Tragkörben und die Schaffner der verschiedenen Bahnen
lernen jetzt das Gruseln ob aller der von den Passagieren
massenhaft Mitgeführten Gepäckstücke Manches Scheltwort
muß da von den Sack und Pack tragenden Fahrgästen in
den Kauf genommen werden Desto freundlicher kommt
ihnen dafür der städtische Verkäufer entgegen denn eine mit
allerlei leeren Verpackgelegenheiten antretende Person ist
überall hochgeschätzt denn die mitgeführten Taragegenstände
sollen sammt und sonders mit Nettogewicht bis oben an
gefüllt werden Das Bruttogewicht hat freilich bei der
Heimfahrt nimmer den Beifall des schließenden Schaffners
und der Mitreisenden Tritt man vor Abgang der Züge
in die Räume der Wartesäle so bietet sich dem Auge ein
buntbewegtes Bild dar Ueberall Christbäume aus Holz
mit buntem Papier umwunden und mit knisterndem Rau
schegold geschmückt Schachteln und Kisten verbreiten den
Geruch von frischem Holze hier werden gegenseitig die ein
gekauften Herrlichkeiten gezeigt dort die gezahlten Preise
für diese und jene Einkäufe nochmals reiflich erwogen und
die Höhe der erhaltenen Pfefferkuchenzugaben wird eifrig
von den Hökern erörtert

Beim Signal der Zugabfahrt drängt dann alles nach
den Thüren Korb auf Korb verschwindet in der langen
Reihe des Zuges Erst in später Abendstunde zeigt der
Wartesaal wieder seine alltägliche Physiognomie In den
Straßen glänzen allabendlich die Läden im vollsten Lichter
glanze und gewähren so jedem Passanten den sreiesten
Ueberblick der aufgestapelten Waaren In den Budenreihen
drängt es sich hin und her von Schau und Kauflustigen
Die Spielwaren in ihrer tausendfachen Form machen
überall Anspruch aus viel Platz dringlich laden die Buden
besitzer zum Ankaufe ein Manches Witzwort läuft da mit
unter mäkliche Käufer werden nicht selten drastisch abge
fertigt Bemähren Sie nicht alles so denn Sie koofen
doch nischt Die Nußverkäufer lassen verlockend ihre hell
klappernde Waare durch die Hände gleiten es ist ein
gar eigener Klang den man von seiner Kinderzeit her nie
vergißt in Reihe und Glied stehen die muthigen Roffe
von bunt bemaltem Holz allerlei Handwerkszeug für Kin
derhand liegt umher und ist schon für den Preis von
10 xro Stück zu haben

Auf dem Verkanfsplatze der Weihnachtsbäume stehen
die Tannen mit ihrem freundlichen Grün kleine und
große nach Jedermanns Geschmack Das umherliegende
kleine Gezweig wird eifrig von den umstehenden Kindern
erbeten und fröhlich daheim mit farbigem Papier ausgeputzt
In den Augen der Kleinen ist das schon ein echter richtiger
Weihnachtsbaum Mit jedem weiteren Tage mehrt sich die
Festfreude wächst die Festhoffnung Mögen dieselben Jedem
volles Genügen bereiten doch nur derjenige ist wahrhaft
glücklich der sich je und je einen zufriedenen Sinn bewahrte

Für den Deutfch Jtalienifchen Güterver
kehr transit Kufstein ist soeben ein Ausnahmetarif für
den Transport von Rohzucker in Wagenladungen ausge
geben derselbe ist vom 15 Dezember ab giltig und umsaßt
insbesondere Stationen der braunschweigischen Eifenbahu
gesellschast der königl Eifenbahndirektionen in Arankfurt a/M
Hannover und Magdeburg der königl sächsischen Slaatsbahn
und der thüringischen Eisenbahngesellschast

Frau Löhr hat gestern den Zöglingen der hie
sigen Taubstummen Anstalt eine Vorführung ihrer Bilder
gegeben

Der Gastwirthsverein von Halle und Um
gegend hatte in einer früheren Versammlung bereits
Stellung gegen die polizeiliche Verordnung über die Be
steuerung der Tanzlokalbesitzer bei abzuhaltenden Tanzlust
barkeiten der Gesellschaften c mit 20 für die ganze
und 10 für die halbe Nacht genommen Wie wir
erfahren sind verschiedene Gesellschaften und Vereine wegen
derselben Angelegenheit vorstellig geworden und beabsichtigen
im Fall eines ablehnenden Bescheides an die höheren In
stanzen sich zu wenden Bekanntlich hat die Magdeburger
Gesellschaft Römerbund einen günstigen Kammergerichts
beschluß extraHirt

Die Petition an den Reichstag betreffend die
Abänderung des 33 der Gewerbeordnung vom 21 Juni
1869 den Kleinhandel mit Branntwein betreffend liegt
bis zum 10 Januar n I an den bekannten Stellen na
mentlich im Restaurant zum Stadtgarten aus

In der Kirche zu Giebichenstein fand am
Sonntag Nachmittag die Wahl eines zweiten Geistlichen
an Stelle des nach Halle an die Marienkirche berufenen
Herrn Pastor Grüneisen statt Im Ganzen wurden 33
Stimmen abgegeben wovon Herr Pastor Lessing bislang
in Freyburg a/U thätig 18 Herr Pastor Ackermann 15
Stimmen erhielt Der Erstgenannte ist somit gewählt und
dürste mit Anfang n I sein neues Amt antreten Aus
das diesbezügliche Ausschreiben hatten sich nur 3 Kandi
daten gemeldet wovon einer noch vor der Wahl zurückge
treten ist

In der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
brannte der in Hollebener Flur auf dem Felde
stehende Strohdiemen des Gutsbesitzer Weise Hierselbst ab
Die von allen umliegenden Ortschaften herbeigeeilten Spritzen

mußten den Diemen bis auf den Grund niederbrennen
lassen Jedenfalls liegt hier wenn auch kein Racheakt doch
eine Fahrlässigkeit der die Diemen mit Vorliebe aufsuchen
den Handwerksburschen vor Die Recherchen nach der Ur
sache des Brandes sind im Gange

Die auf Veranlassung der Polizeiverwaltung vor
genommene Zählung des Personen und Fuhrwerks
Verkehrs während der Zeit von 8 Uhr Morgens bis
4 Uhr Nachmittags am 9 10 und 11 Dezember 1881
ergab folgendes Resultat

1 Große Ulrichstraße bei Nr 32
a Personen Verkehr am 9 11600 am 10 14550

am 11 12050 b Fuhrwerk zum Personenverkehr am 9
129 am 10 201 am 11 147 z Fuhrwerke zum Trans
port von Lasten zc am 9 297 am 10 366 am 11 40

2 Markt und Große Klausstraßen Ecke
g Personen Verkehr am 9 9002 am 10 11307

am 11 10582 d Fuhrwerk zum Personen Verkehr am
9 95 am 10 79 am 11 87 e Fuhrwerke zum
Transport von Lasten c am 9 252 am 10 440 am
11 45

3 Moritzbrücke
ii Personen Verkehr am 9 4812 am 10 4396

am 11 5251 b Fuhrwerk zum Personen Verkehr am
9 43 am 10 36 am 11 41 o Fuhrwerke zum
Transport von Lasten c am 9 438 am 10 536 am
11 42

4 Moritzthor bei Nr 5
k Personen Verkehr am 9 6257 am 10 8342

am 11 8490 b Fuhrwerk zum Personen Verkehr am
9 38 am 10 39 am II 30 z Führwerke zum
Transport von Lasten c am 9 624 am 10 795 am
11 63

5 Königstraße bei Nr 40 z
a Personen Verkehr am 9 9775 am 10 10823

am 11 6922 b Fuhrwerk zum Personen Verkehr am
9 236 am 10 272 am 11 180 o Fuhrwerke zum
Transport von Lasten c am 9 724 am 10 842 am
11 107

Die obere Leipzigerstraße war für den gesammten Fuhr
werksverkehr gesperrt

Bericht des Börsenvereins zu Halle a S
sm 2V Dezember 1881

preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten au erster Hand
keiner 1000 kg matt defecte Sorten 190 210 M mittlere

Qualitäten 215 230 M seinste bis 237 M bez
Roggen 1000 kg 189 192
Gerste 100V kg feinste Sorten sehr selten und gefragt Mütelquali

täten matt geringere ohne alle Kauflust Landgerste 167 177
M, Chevalier 130 200 M

Lerstenmalz 50 KZ 14,50 15,00 M
Haser 1000 kg matt 165 170 M
Hülsenfrüchte 1000 kg Victoria Erbsen geringe 210 225 M bes

sere u feinste bis 240 M, Linsen 50 KZ 19 23 M Bohnen
weiße trockene Waare 50 kg bis 10,50 11,50 M

Kämmet 5i kg 25 26 M
Nais KM kg Donau 156 M amerikanischer 157 160 M
Oelsaaten 1000 kg Raps ohne Angebot
Mohnsamen b0 Kg blauer ohne Angebot
Stärke 50 kg 23 M
Spiritus 10,000 Liter Proeente loeo sest Kartoffel 49,25 M Rüben

nicht osserirt
Rüböt 50 1 8 29 M bez
SolarLl 50 kg S,S0 M
Mcch eime 50 kg remde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 kg 8,50 1
Aeie Roggen 50 kg 6,40 6,50 M, Weizenschaate 5,25 M Wei

zeugrie kleie 5,90 6 M
Oelkuchen 50 Kg loco und Termine 7,60 M

Standesamt Halle Meldung vom IS Dezember
Aufgeboten Der Schlosser H Jäger Moritzkirch

hof 9 und B Werner gr Berlin 14 Der Schiffer
W Mangold und E Angerstein Moritzkirchhof 9

Eheschließungen Der Dienstmann C Rabsilber
und H Rühlmann Schülcrshos 16 Der Gutsbesitzer
A Fleck Dalkowo und A Schnapperelle Wuchererstr 32

Geboren Dem Handarbeiter C Bornschein ein S
hoher Kräm 1 Dem Maschinist A Engling ein S
Anhalterstr 4 Dem Former F Pötsch eine T Wei
denplan 10 Eine unehel M Landgerichts Gesängniß
Eine unehel T und ein unehel S Entbind Jnstituk
Lem Schriftsetzer F Wanke eine T Jägerplatz 29
Dem Handarbeiter A Döpelheuer eine T Obergl 17
Dem Bäckermstr Th Drietchen eine T Thorstr 12

Gestorben Des Korbmachermeister E Schramm
Ehefrau Bertha geb Regel 47 I 4 M 27 T Lungen
tuberkulose Liebenauerstr 5K Marie Schneider 23 I
23 T chron Lungenleiden alter Markt 14 Des Kassen
boten G Schöllner T Anna 2 I 6 M 17 T Pneumo
nie Scharrng 3 Die Wittwe Christiane Wetterling geb
Brauns 79 I 8 M 4 T Altersschwäche Hospital
Des Eisendrehcr F Riefenstahl Ehefrau Luise geb Ewald
40 I 8 M 9 T Ehoc Klinik Eine unehel T 2J
3 M 4 T chron Lungenentzündung Mühlberg 1 Die
Wittwe Johanne Stellbach geb Schönefeld 82 I 1 M
5 T Altersschwäche Siechenhaus Des Tischlermeister
E Hädicke T Elisabeth 3 M 9 T Meningitis große
Steinstr 29 Der Maurer Leopold Wilhelm Keitel
31 I 11 M 14 T Lungen und Kehlkopsschwindsucht Li
liengasse 5 Des Handarbeiter E Dammhahn Ehefrau
Dorothee geb Klare 70 I IM 11 T Krebs Diako
nissenhaus Der Gerichtsassessor Gustav Lindisch 29 I
1 M 24 T Phthisis Diakonissenhaus Der Knecht
Gustav Specht 33 I 7 M 11 T Lungenschwindsucht
Strafanstalt Des Färber H Bethmann S Ernst
5 M 3 T Gehirnentzündung Mühlberg 4

Stadttheater
Gestern wurde als Weihnachts Kinder Komödie zuerst

der verwunschene Prinz, gegeben Der Inhalt
ist folgender Ein junger Schuhmachermeister glaubt ein



Prinz geworden zu sein d h der betreffende wirkliche
Prinz erlaubt sich den Spaß seiner Dienerschaft daraufhin
Anweisung zu ertheilen den jungen Handwerker welcher
schwer betrunken ins Schloß gebracht worden ist bei dessen
Aufwachen als Prinz Wolfgang zu behandeln Nach Ver
lauf eines Tages wird der Pseudo Prinz wieder zum
Schuhmacher Daß anfangs der junge Mann schwer zu
überzeugen ist ein Prinz zu sein und später als Schuh
macher die Prinzenidee nicht sogleich wieder los werden
kann giebt Anlaß zu recht amüsanten Szenen Herr
Leich ert gab den Schuhmacher Wilhelm dessen Mutter
die Frau Bach Herr Leichert war in dieser Rolle wieder
einmal so recht voll am Platze sein Spiel als Schuster
sowohl wie als Prinz war ganz vorzüglich Auch Frau
Lach war als Mutter Ros l trefflich Ihre arme Schuh
macherswittwe war ganz dem Leben entsprechend dar
gestellt Die Träger der übrigen Rollen befriedigten
durchweg

Als zweites Stück wurde Rothkäppchen gegeben
Für das erste Stück das im Ganzen für die kleinere
Kinderwelt noch zu hoch gehalten ist konnten sich die zahl
reich anwesenden Kleinen nicht übermäßig begeistern aber
als Rothkäppchen das so liebe Märchen an die Reihe
kam war alles Auge und Ohr Das ist die Weihnachts
fee flüsterte meine kleine blondköpfige Nachbarin ihren
Geschwistern zu als Frl Kaufhold ihren Prolog zu sprechen
begann und ach sieht die nur reizend aus tuschelte es
zurück Frl Kaufhold löste ihre Aufgabe nach jeder
Seite hin in Bezug auf äußere Erscheinung wie hinsicht
lich des sprachlichen Ausdruckes sehr zufriedenstellend Be
sonders Lob verdient das frische und muntere Spiel von
Frl Schön welche als Rothkäppchen allerliebst war Auch
Frl Rionds spielte ganz trefflich als Großmutter Ihr
Häuslein lag in einer wunderbar reizenden Waldparthie
Herr Egon war als Jäger selbstverständlich für die Kin
derwelt der Held des Tages Sein Schuß der dem bösen
Wolfe den Garaus macht wurde allseitig mit Jubel be
grüßt Nach dem vielen Lachen und Beifallsklatschen zu
urtheilen hat das Gebotene den kleinen Leuten recht gut
gefallen und schließen wir uns diesem diesmal einzig kom
petentem Urtheile von ganzem Herzen an L

Provinz und Nachbarstaaten
Merseburg 20 Dezbr Wie der Mcrseb Korr

aus bester Quelle vernimmt wird Herr Regiernngs und
Schulrath Dr Bezzenberger zum 1 Februar k I von
hier nach Koblenz versetzt

Naumburg 19 Dezember Kreisbauinspektor Hei
delberg in Weißenfels ist der Magdeb Z zufolge heute
von der Strafkammer zu Naumburg von der Anklage einer
fahrlässigen Verletzung mit tödtlichem Erfolge freigesprochen
worden

Der Prediger und Lehrerverein der
Provinz Sachsen zur gegenseitigen Unterstützung bei

Brandunglück zählte im letzten Rechnungsjahre in sieben
Klassen 6479 Mitglieder er ersetzte für entstandene Brand
schäden und zwar größere mit zusammen 4499 55
und 24 kleinere mit zusammen 991 67 Die Bei
träge der einzelnen Mitglieder waren auch in diesem Jahre
ganz gering Die Jahreseinnahmen betrugen 12 256
26 H die Jahresausgaben 7856 37 der Bestand
beläuft sich auf 4399 89 H

Der bei den Ultramontanen schlecht angeschriebene
im Abgeordnetenhause vielgenannte Regierungs und Schul
rath Lauer in Köln ist von Köln nach Merseburg versetzt
worden

Kunst und Wissenschaft
Paris 17 Dezember Die Regierung hat nach

vorgängiger Verständigung mit dem Fürsten Hohenlohe
die von Herrn Direktor Neumann vorbereiteten Lohen
grin Aussührungen im Theatre des nations aus Furcht
vor Ruhestörungen verboten

Berlin 18 Dezember Gestern Abend fand die
Preisvertheilung bezüglich der Konkurrenzausstellung
stilgerechter Zimmereinrichtungen in der deutschen Kunst
gewerbehalle im Rothen Schloß statt Die Jury wan
delte die drei festgesetzten Preise zu je 1000 in 4 Preise
zu je 1000 800 und zwei mal 500 um und bewilligte
den ersten Preis Herrn Anton Pöffenbacher in München
für ein Herrenzimmer den zweiten Preis Herrn Julius
Groschkuß in Berlin für ein Speisezimmer den dritten
Preis Herrn I C Distelhorst in Karlsruhe sür ein Her
renzimmer und den vierten Preis Herrn Alexander Stöve
sandt in Berlin für ein Speisezimmer

Vermischtes
Wien 17 Dezember Ueber den Brand des wie

ner Ringtheaters liegt eine amtliche Kundgebung vor
In der gestrigen Gemeinderaths Sitzung wurde nämlich der
Bericht zur Verlesung gebracht welchen das Stadtbauamt
im Auftrage des Bürgermeisters Dr I v Newald über die
Thätigkeit der städtischen Feuerwehr bei dem gedachten
Brande erstattete Nach Darstellung des Berichts stand
als die Feuerwehr Zentrale auf der Brandstätte anlangte
die ganze Bühne der Schnürboden und die Versenkung in
hellen Flammen Dem Jngenieuradjunkten der Feuerwehr
sei von zwei vor dem Hauptthore des Theaters postirten
Sicherheitswachleuten die bestimmte Erklärung gegeben wor
den daß sich sämmtliche Besucher rechtzeitig aus dem Thea
ter entfernt hätten Die Feuerwehr habe jedoch trotz dieser
Meldung sogleich und mit Todesverachtung die energischesten
Anstrengungen gemacht um den etwa im Gebäude Zurück
gebliebenen Rettung zu bringen die Feuerwehrleute konnten
jedoch wegen des erstickenden Qualmes und der versengenden

Hitze welche in den Stiegenräumen herrschte nur sehr lang
sam vordringen und da die Pechfackeln in der Stickluft
mehrmals verlöschten erst nach wiederholten Versuchen bis
ungefähr zur zweiten Galerie zu gelangen Der ganze Zu
schauerraum hat in diesem Momente schon in Flammen ge
standen Es sei bei dem Stande des Brandes zur Zeit
der Ankunft der Löschanstalt undenkbar daß noch irgend

einer der im Innern des Theaters befindlichen Unglücklichen
am Leben gewesen sei Die enorme Ausbreitung des
Brandes vor Ankunft des ersten Löschtrains heißt es
dann wörtlich muß abgesehen von den nicht gehcindhab
ten Sicherheilsvorkehrungen im Theatergebäude auch der
sehr verspäteten Anzeige zugeschrieben werden da diese nicht
mittels des im Theatergebäude befindlichen und mit der
Zentrale in unmittelbarer Verbindung stehenden Alarm
Apparates sondern erst durch den Telegraphen der k k
Polizeidirektion gemeldet worden ist Durch diesen Vorgang
mußte aber eine Verspätung dieser Meldung eintreten weil
das betreffende Organ der k k Polizei vom Brandorte zu
erst in das Amtsgebäude eilen mußte welches ca 100 iu
vom Brandorte entfernt ist und in welchem sich das Tele
graphenzimmer im vierten Stockwerk befindet Die
Gesammihöhs der bei der Kommune bisher eingelauseuen
Spenden für die Hinterbliebenen der Ringtheater Kata
strophe beträgt derzeit über 528 685 st Unter den vie
len Ursachen die zu der furchtbaren Katastrophe führten
muß als eine der Hauptursachen bezeichnet werden der un
glückliche Plan nach welchem das Theater gebaut wurde
die winkeligen Stiegen und die Thatsache daß das Parterre
nicht direkte Eingänge von der Straße hatte sondern nur
mittels einer fast stockwerkhohen Treppe zu erreichen war

Das schamlose Urtheil eines ultramou
tauen Blattes der besonders in der Eisel stark ver
breiteten Mayener Volks Zeitung über die entsetzliche
Katastrophe im Wiener Ringtheater verdient in weiteren
Kreisen bekannt zu werden Das genannte Blatt dessen
Auslassungen keines Kommentars bedürfen bringt in seiner
Nr 147 vom 13 Dezember unter der Ueberschrift Zum
Theaterbrand in Wien einen Artikel in welchem es wört
lich heißt Daß ein Venus ich wollte sagen ein Musen
tempel sammt seinem dekorativen Firlefanz in der leicht
lebigen Residenzstadt Wien in Staub und Asche ist ver
wandelt worden kann ich aufrichtig gestanden um so
weniger beklagen als die Leistungen der meisten großstädti
schen Bühnen schon längst unter dem moralischen Gefrier
punkte stehen Nur das füge ich bei Wenn an Stelle des
niedergebrannten Theaters z B eine religiöse Rettungs
anstalt sür verwahrloste Wiener Kinder gegründet und von
Kaiser Franz Joses sowie von andern mildthätigen Herzen
mit einer guten Schenkung bedacht würde wäre ich xost
köswm korribils schon zufrieden während ich den zum
leichtfertigen Vergnügen abgesegelten und unverhofft im
Hafen der Ewigkeit gelandeten Opfern die sich nach Zei
tungsnachrichten vorzüglich aus Studireuden Geschäftsleuten
Einjährig Freiwilligen und Ehepärchen rekrutireu einen
wohlwollenden Empfang im Jenseits von ganzem Herzen
wünsche k i x

Ein Besuch bei Cetewayo Die Ossiziere
der deutschen Korvette Stosch haben gelegentlich ihrer
jüngsten Anwesenheit in der Kapkolonie Sr Majestät dem
Exkönig Cetewayo in seiner Gefangenschaft einen Besuch
abgestattet Die Residenz die ihm die englische Regierung
zur Verfügung gestellt hat ist allerdings keine Wilhelms
höhe aber sür seine Verhältnisse ganz gewiß nicht übel
Sie besteht aus einem kleinen Landgute dessen innere Aus
stattung die Ansprüche des nicht verwöhnten Cetewayo durch
aus befriedigt Auf dem dazu gehörigen etwa vier Hektare
umfassenden Terrain darf er sich nach Gefallen frei umher
tummeln und seiner Hauptbeschäftigung und Belustigung
der Jagd obliegen Das Aufsichtspersonal bildet ein Be
amter des englischen Gouvernements und der Dolmetscher
Zu seinem Zeitvertreib sind ihm fünf Zulumädchen beige
geben Der König hat einen wahrhaft afrikanischen
Appetit er für seine Person verzehrt allein vier Kilogramm
Beefsteak täglich im Uebrigen ist er von nicht unan
genehmem Aeußern und befleißigt sich artiger Manieren
Die Offiziere der Korvette Stosch empfing er mit Zu
vorkommenheit und Liebenswürdigkeit schüttelte ihnen die
Hand und sagte ihnen daß es ihm eine außerordentliche
Freude bereite deutsche Offiziere begrüßen zu dürfen

Ein Weih nachtsbraten Der engUiche Hof
übersiedelt am 19 d M von Windsor nach Osborne aus
der Insel Wight wo er bis Anfangs Februar weilen wird
Der für die königliche Tafel bestimmte Weihnachtsbraten
ist bei dem Hoflieferanten Webb in Windsor bestellt worden
Derselbe wird von einem auf der Farm des Herzogs von
Connaught in Bagshot park gezüchteten Ochsen geschnitten
werden den der gedachte Lieferant sür den Preis von
73 Lstrl erstanden hat Der roxsl barou oi bssf die
Hinterviertel wird etwa 300 Pfund wiegen in der Wind
sorburg geröstet und nach Osborne gesandt werden wo er
die königliche Tafel am Weihnachtstage zieren wird

In der guten alten Zeit Wie ist der Ver
kehr zwischen Berlin und Potsdam doch im Laufe dieses
Jahrhunderts durch veränderte Wegelegung durch Chausseen
und Eisenbahnen durch Aufhebung des Postzwangs u s w
ein so ganz anderer geworden als in der guten alten Zeit
Jetzt fragt man viel weniger wie weit ist Berlin von
Potsdam entfernt als wieviel Zeit braucht man um von
entfernteren Punkten Berlins zum Potsdamer Bahnhöfe zu
gelangen Die Zeit liegt nicht zu weit zurück ein wenig
mehr als hundert Jahre sind s her daß es geradezu un
möglich war in einem Tage von Berlin nach Potsdam
zu kommen Eine Verordnung für Fuhrleute und Kutscher
vom 10 August 1766 schrieb den Kutschern nämlich vor
täglich nur drei Meilen zu fahren Damit war es Ber
liner Kutschern unmöglich gemacht in einem Tage Pots
dam zu erreichen sowie den Potsdamer Kutschern Berlin
Gegen dieses Edikt erhoben deshalb sowohl die Berliner
als die Potsdamer Fuhrleute Beschwerde und baten um
Aufhebung des betreffenden Paragraphen Mit welchem
Erfolge das wird die nachfolgende vom Bär veröffent
lichte an das Generaldirektorium gerichtete Kabinetsordre
darthun Nachdem Se Königl Majestät in Preußen c
Unser Allergnädigster Herr die in dero General Direkiorio
allerunterthänigste Vorstellung vom 17 dieses erhaltene
Beschwerden derer Berlinischen Fuhrleute gegen die Gene
ral Post Administration näher examinirt und erfahren haben
daß solche nur eigentlich die Lust Fahrten die von Berlin

aus vorgenommen werden anbetrifft hierzu aber drei Mei
len um Berlin um so mehr hinlänglich halten da derglei
chen Leute die sich zu Lustreisen deren Fuhrleute bedienen
besser thäten bei ihrer Nahrung und Gewerbe zu bleiben
so finden Allerhöchst dieselbe die Anordnung der General
Post Administration wodurch dergleichen unnütze Spazier
Fahrten erschweret werden ganz gut und heilsam und sind
dahero dabei eine Abänderung zu veranlassen allergnädigst
nicht gemeint

Potsdam den 26 September 1768 Friedrich

Litterarisches
Ein litterarisches Prachtwerk ist Ariost s Rasen

der Roland illustrirt von G Dore mit 81 Vollbildern
ans Kupferdruckpapier und 525 Text Illustrationen metrisch
übersetzt von H Kurz eingeleitet revidirt und mit An
merkungen reichhaltiger Art versehen von P Heyse Verlag
von S Schottlaender inBreslau Es ist eine glückliche
That vereinter litterarischer künstlerischer und buchhänd
lerischer Kräfte dem deutschen Publikum das wundersame
ewig jugendliche Werk des italienischen Dichters vorzulegen
Jede geringere Kraft als die eines Dors würde an der
Größe der Aufgabe gescheitert sein In wahrhast ver
schwenderischer Fülle hat er Ariost s Meisterwerk mit
Bilderschmuck überschüttet Die Uebersetzung ist das Werk
eines gewiegten Dichters welcher Jahre seiner frischesten
Kraft daraus verwendet und seine Aufgabe das Original
in einer minder melodiösen Sprache die italienische Ottave
festhaltend nachzudichten meisterhaft gelöst hat

Der Herausgeber Paul Heyse ist einer der ersten
lebenden Dichter der gründlichste Kenner italienischer
Litteratur und Kulturgeschichte der seine eigenen Dichtungs
stoffe von jeher mit Vorliebe der apenninischen Halbinsel
entnahm und hat sich bei der Herausgabe abgesehen von
einzelnen Verschönerungen der dichterischen Form ein sehr
großes Verdienst dadurch erworben daß er mit feinem
Blicke und entschiedener Hand aus dem Texte alles ent
fernte was den Geboten deutscher Sitte widerstreben könnte
Uns liegen in diesem Augenblicke die Hefte Nr 31 45
des Werkes vor was dichterische Phantasie Entzückendes
und Erschütterndes vermochte was der Zauber künstlerischer
Meisterschaft die hier dem Dichter m dessen eigenstem
Geiste Schritt für Schritt folgte und ihn ergänzte der An
schauung des Lesers näher zu bringen nur im Stande war
zeigt sich in diesen Heften Wir bemerken auch noch daß
das Werk bereits komplet ist und in einem starken Original
bande von wahrhaft fürstlicher Ausstattung vorliegt so daß
Allen welche ein wirklich exquisites Kunstwerk schenken
wollen Seitens der Verlagsbuchhandlung durch die Fertig
stellung des Werkes vor Weihnachten ein sehr großer Dienst
geleistet wird

Kirchliche Anzeige
Zu u L Frauen Sonnabend den 24 Dezember Nach

mittags 4 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Sup I io
Förster

Nachtrag
Berlin Die Lib Korr schreibt Die liberale

Presse ist wiederholt in der Lage gewesen das Urtheil der
ausländischen Presse über deutsche innerpolitische Ver
hältnisse mitzutheilen und ist von offiziöser Seite regel
mäßig unpatriotischen Gebahrens angeklagt worden Der
Regierung nahestehende Blätter wie die Nordd Allgem
Ztg verwerthen aber angebliche Stimmungen des Aas
landes um den Reichstag anzuklagen daß er durch seine
bloße Existenz die nationale Einheit Deutschlands in Gefahr
bringe Die Adresse an welche die Nordd Allgem Ztg
in der letzten Nummer eine dahingehende Denunziation
richtet ist diejenige der Bundesregierungen in deren
Absicht es wie die Nordd Allgem Ztg meint bei der
Unterzeichnung des Bundesvertrags nicht gelegen habe sich
den wechselnden und zufälligen Mehrheiten eines Reichs
tags zu unterwerfen wie der jetzige sich in den bisherigen
drei Wochen seines Beisammenseins gekennzeichnet hat Die
deutsche Nation werde nicht zugeben wollen daß die Einheit
des Vaterlandes wiederum durch die Unfähigkeit parla
mentarischer Versammlungen und durch die Exzesse ehr
geiziger Parteiführer geschädigt werde Die Lid Korr
ist der Meinung daß es bei der Unterzeichnung des Bun
desvertrags in der Absicht der Bundesregierungen gelegen
hat sich weder der diktatorischen Regierung eines Einzigen
im Bundesrath noch einer Mehrheit im Reichstag zu unter
werfen diese Absicht wird nach dem Ausfall der letzten
Reichstagswahlen auch von der großen Mehrheit der deut
schen Nation getheilt Sollte der Reichskanzler der Ansicht
sein daß die An und Absichten im Schooße der Wähler
schaften sich seit dem 27 Oktober geändert hätten so steht
es ihm frei bei dem Bundesrath die Auflösung des Reichs
tags zu beantragen

Die Delegirten der Fortschrittspartei der Liberalen
Vereinigung und der nationalliberalen Partei des Reichs
tags haben vorgestern Sonntag ihre Berathungen über
den Entwurf eines Gesetzes betreffend die Haftpflicht
und die Unfallversicherung zu Ende geführt Wie
die Lib Eorr hört ist über den Entwurf eine vollstän
dige Einigung erzielt worden Nach dem Wiederzusammen
treten des Reichstags wird der Entwurf den Fraktionen so
fort vorgelegt und dann voraussichtlich in kürzester Frist
von den Mitgliedern der drei liberalen Fraktionen im
Reichstag eingebracht werden

Die Kreuz Zeitung stellt in Abrede daß Ver
suche gemacht worden seien die deutsche Reichspartei
mit den Deutsch Konservativen zu verschmelzen

In Kreisen der Industriellen geht man mit der
Absicht um in Bezug auf den Passus des Reichs
stempelgesetzes welcher besagt daß alle Abschlüsse über
Waaren, ,die nach Zahl Maß und Gewicht gehandelt wer
den stempelpflichtig sind immer vorausgesetzt daß es sich
um einen fünfzehn Kilometer nicht überschreitenden Raum



handelt so viel wie möglich die richterliche Entscheidung
herbeizuführen

Wien 19 Dezember Im Ringtheater ist die
Herausförderung des Schuttes sistirt worden weil die
Dachgiebelmauer einzustürzen droht Vom Dienstpersonal
des Theaters sind sieben Billeteure und Garderobiers drei
Orchestermitglieder drei Theaterarbeiter und der Chef der
Claque verunglückt Das speziell mit der Unterstützung
des Theaterpersonals betraute Subcomits brachte heute ca
40 000 Fl an 180 Personen zur Verkeilung

Bukarest 19 Dezember In der heutigen Sitzung
der Deputirtenkammer meldet der Deputirte Fleva eine
Interpellation darüber an welche Maßregeln die Regierung
gegen den früheren Gesandten Ealimaki Eatargi ergriffen
habe welcher diplomatisch Aktenstücke entwendet und ver
öffentlicht habe Bei der weiteren Berathung des
Adreßentwurfs beantragte der oppositionelle Äeputirte
Jonescu ein Amendement nach welchem die Kammer ihr
Bedauern darüber aussprechen solle daß in den Beziehungen
Rumäniens zu Oesterreich Ungarn eine Erkaltung einge

treten sei Die Kammer lehnte in Folge der Erklärung
der Regierung daß ihr der Abbruch der persönlichen Be
ziehungen nicht offiziell angezeigt worden sei das Amende
ment ab und nahm den Adreßentwurf unverändert an

London 19 Dezember Den Abendblättern zufolge
hat in den Kohlengruben von Abram bei Bolton eine
Explosion schlagender Wetter stattgefunden wodurch gegen
180 Personen getödtet worden sein sollen

Verantwortlicher Redacteur Paul Woth in Halle

Vasvkvlttdvrmomvtvr

empfiehlt

Kleinschmieden

MMck WMM
find die anerkannt besten Lichte indem
sie sehr sparsam brennen und nicht lau
fen empfiehlt

gr Steinstraße 6
Christbaumlichte

weih und bunt empfiehlt

gr Steinstraße 6
in feinsten Qualitäten und

R Rvv zu billigen Preisen Vanille
Rum und Arae empfiehlt

vitröllät H
IS

Tafelkerzen Pianinokerzen Banm
kerzen Wagenlichte Wachsstock offen
in besten Qualitäten

Äv ttilt empfiehltM
Allen feinen Wurst und Fleisch Auf

schnitt täglich frische gekochte Zunge
ff Wiener Würstchen empfiehlt

gr Ulrichstr 27
Die durch den Abbruch des Schornsteins

auf dem Ausstellungsplatz gewonnenen Steine
sind zu verkaufen

Mühlgraben Nr 3 Albert Schaas

Saure Sahne
lSiiße Sahne

in vorzüglichster Güte empfiehlt
Ludwig Höne kleine Märkerstraße 9

Für Wiederverkäufer

tk Nallnüsse
kk sioiliauer Mssv

empfiehlt billigst

widert Loluniüt
Domplatz 8

s

billig ZLvI A v Tapezierer
Leipzigerstraße 25

Neue 2thürige btrk Kleidersekretäre
billig zu verkauf en kl Branhansg 13

Dompfaffen veik gr Klansstr 28 I

Wegen Neubau

Großer Ausverkauf
von Pelzwaaren

bei

52 große Mrichstratze 52
106 Leipzigerstratze 106

Junge Möpse sind zu verkaufen
Leipzigerstraße Kl

Mr die Jugend mn itt bis 14 Jahren
Rene

Original Märchen
für das Alter von 10 14 Jahren
10 Bogen Text mit 5 der präch

tigsten Farbendruckbildern und illustr Deckeltitel

Preis eleg cartonirt 3 Mark
Durch alle Buchhandlungen zu beziehen

Ein pädagogisches Fachblatt urtheilt u A über dieses
Buch Es verdient viel gelesen zu werden da es klar
anziehend und fesselnd geschrieben ist und Goldkörner der

M Lebensweisheit in sich trägt Es eignet sich trefflich zu einem
Festgeschenk für die Jugend zumal da die Ausstattung vortrefflich ist Als einen be
sonderen Vorzug möchten wir noch hinstellen daß es die Abgeschmacktheit und das
Kindische was in manchen Märchenbüchern spukt vermieden hat

Hsllö 8 Vorlag vim Nkx LossUsr

30000 Mark
ans ein Haus in Halle zur 1 Hypothek
von nur Selbstdarleihern gesucht Feuer
taxe 46000 Offerten unter 87S2
an Ikarvlr k S erbeten

Ein Bahnbeamter a D bittet um ein
Darlehn von 150 verpflichtet sich monatl
20 abzuzahlen Off unter A D in
der Exped d Bl niederzulegen

15 bis 18090 Mark werden auf ein
Grundstück gesucht Selbstdarleiher werden ge
beten ihre Offerten unter A R 1882 in
der Exped d Bl niederzulegen

I Meiler
Kr Ut iu8tr 8 8 14

empfiehlt als passende Weihnachts Geschenke
G

mit feinster Füllung
der renommirtesten deutschen englischen frauzöfischeu Fabriken

in sämmtlichen Gerüchen

liä6r v086u ÜM8t6ii äö Luiuiue
Lau äß Xämms V0U Mdert

von kiuauäv skarisj

und sämmtliche i i n

Mrkt 25
empüetilt sein reiokksltiA sortirtes

81 11 M
unter der Zufichcruug daß billigere Preise nur aus kosten

der Qualität möglich fitlS

Ein gut sprechender und zwei junge Ama
zonen Papageien sind zu verkaufen

Leipziger straße 61

Billig zu verkaufen Kinderleierkasten u
einige Paar echte türkische Haustauben

Königstraße 19
Ein leichter zweispänniger Rollwagen ist

billig zu verkaufen Königstraße 20a
Amthor seit

Zwei Schweine verk gr Wallstraße 13

k

ist nur xr St 11s Uölllisitsn äsr Saison blüksuäör u
i L1 tttxflÄ u/en laiäiniöisn 1 öirkriou
II Xörboden in rosssr uL VÄdl

Nsudsit Naclum ä öouc uöttss

ein rei öuüör immkrsollwuol WM
kswxus Vöätzl kreise stets am billigsten

Ane gut erhaltene einspännige

Ponny Droschke
wird zu kaufen gesucht

Offerten mit Preisangabe unter O 3878
an H G raef e hier er beten

Halbe Champagnerflaschen werden zu
kaufen gesucht Sophienstr 12 part

Ein junger anst Mann mit
guter Handschrift wird auf kurze
Zeit zur Aushilfe in enur hiesi
gen Kasse gesucht Offerten unter

Z 87 98 an I Barck Co
Ein kräftiger netter Hausbursche sucht

wegen Wegzugs seiner Herrschaft Stelle durch
A Brieger Kapellen gasse i

Zu Neujahr ein ordentliches Mädchen für
Haus und Küche gesucht

gr Märkerstraße 13 P art E Schick
Offene Stellen per 1 Januar für eine

jung Kochmamsell f 1 Köchin in ein adl
Haus ausw f 1 ält Mädchen f 1 Dame
Recht ord Mädchen such Dienst durch

ZS gr Schlamm 9
1 r tücht Köchin Stubenmädchen

Kutscher m 4jähr Zeugn Haus u Pferde
knechte suchen sos u 1 Jan Stelle d
Fr Deparade gr Schlamm 10 1 Treppe

Ein anständiges in Küche u Hausarb ers
Mädchen findet bei 2 Damen und ein kräf
tiges Küchenmädchen auf einem Rittergut Stelle

qurch A BriegerReilstraße 22 sind einige Wohnungen klei
nere und mittlere sofort zu vermiethen

Möbl Zimmer Anhalterstr 10 I r
Geh Logis m K alter Markt 27 H II

Wohnung zu 31 1 Januar zu beziehen
Böckstraße 13 I

Eine Wohnung zu vermiethen Feldstr 9a
Das ein schlachtb Schwein zu verkaufen

In meinem Hause Mittelstraße 2 sind die

karterreräums
zu vermiethen Justizrath SeeligMÜller

2 einzelne ruhige Leute suchen z 1 April
eine Wohnung im Preise von 40 45 in
der Nähe der gr Stein oder Brüderstraße
Offerten niederzulegen

gr Steinstraße 13 im Porzellangeschäft
Eine möbl Stnbe nebst Kammer wird im

Königsviertel möglichst parterre oder I Etage
gesucht Offerten unter H b 13854 nie
derzulegen bei

alt gr Ulrichstratze 4
I NM l

wird aufs Modernste angefertigt auch nur
zugeschnitten und eingerichtet Langjährige
Erfahrung und geprüft als Lehrerin berech
tigeu mich zur Ertheiluug von

Unterricht im Schneidern
Matznehmen Zuschneiden Musterzeich
neu lt und wird dieses auf Wunsch in
einzelnen Stunden n einzelnen Fächern
gelehrt Leipzigerstratze 78 III

Pelzwaaren werden billig reparirt
Parkstraße Nr 5

Von einer größeren Stadthypothek sollen
12 000 mit dem Vorzugsrechte cedirt wer
den Der Zinsfuß ist 5 Prozent Sicherheit
durch die Feuertaxe vorhanden Offerten unter
F F 12000 in der Exped d Bl erbeten

Sonntag
25 Dezember

7 früh
Extrazugl

Lalle
Ankunft 112

Retourbillets 6 Tage gültig 3 Kl

7 2 Kl 10 werden nur
bis Mittwoch den 21 d Mts

bei 8cam Markt ausgegeben später 1
mehr Daselbst Ciiluer Domban
Loose Ziehung 12 14 Jan 82
g Stück 3 50 F Hauptgewinn
75,000 baar

Halle scher Verein für
Volkswohl

Mittwoch den 21 Dezember Abends 8 Uhr
im goldenen Ringe

Bericht der Abtheilungen Verkeilung des
Geschäftsberichtes von 1 April 1880 bis
31 März 1881 Ertheilung der Decharge

Die Rechnungen und Belege des siebenten
Geschäftsjahres liegen im Comptoir des halle
schen Bankvereins vierzehn Tage zur Ein
sicht aus

Stadt Theater
Mittwoch den 21 Dezember 1881

Mit aufgehobenem Abonnement

Zu halben Preisen MZ
Große Weihnachts Kinder

komödie
Der nernmnschene Prinz
Schwank in 3 Akten von I v Plötz

Darauf

kvtkkkppvdsll
Dramatisches Kindermärchen in 1 Akt

von L Keck
NW Zu halben Preise WU

Donnerstag

lodert unä Lsrtrsw
Städtische Zenermhr
Ordentliche Sitzung der Offiziere

Donnerstag den 22 d M Nachmit
tags 5 Nhr

Halle deu 20 Dezember 1881
Der Feuerdirektor 11 ai K
Zwei Hunde zugelaufen abzuholen

Geiststr 49
Ein gold Ohrring verloren Abzugeben

gegen Belohnung Böllbergerweg 44
Eine Hose gefunden Herrenstraße 2

Familien Nachrichten
Am 19 Dezember früh 1 Uhr wurde

meine liebe Frau von zwei gesunden Knaben
glücklich entbunden

A Glaw nebst Frau geb Mock
Statt besonderer Meldung zeigen wir hier

durch an daß Gott heute Mittag 12 Uhr
unser liebes jüngstes Töchterchen Margarethe
nach kurzer Krankheit wieder zu sich genom
men hat

Wir bitten herzlich um stilles Beileid
Halle a/S den 19 Dezember 1881

H Pfanne Henr Pfanne geb Werther



Bekanntmachung
Als unbestellbar ist zurückgekommen ein Einschreibebrief an den Lehrer Geifert m

Kl Wasserleben bei Magdeburg eingeliefert Hierselbst am 9 d Mts zwischen 7 und 8 Uhr
Nachmittags

Öalle a/S den 19 Dezember 1881 Kaiserliches Postamt 4 Geiststr 25
I A

Berg er
Der gegen den Dienstknecht Karl Eduard Wagner aus Böllberg unterm

15 Oktober d I wegen Diebstahls erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 16 Dezember 188 i Der königliche Erste Staatsanwalt

von Moers
Der gegen die unverehel Marie Reinstein aus Doebernitz wegen Diebstahls

unterm 3 Dezember d I erlassene Steckbrief ist erledigt
Halle a/S den 16 Dezember 1881 Der königliche Erste Staatsanwalt

vo n Moers

Keisedecken
habe eine großartige Auswahl für jeden Geschmack passend soeben erhalten desgleichen
Schlafdecken und

Lanferstsffe
in den verschiedenst Qualitäten als Cocos Wolle und Leinen in den neuesten Mustern
Bettvorlagen Sophadecken und Friese empfehle zu äußerst soliden Preisen

Pferdedecke
gefüttert und ungefüttert Bahndecken mit Brust und Kopfstück Reitdecken empfiehlt in
den verschiedensten Qualitäten und Mustern die

uuä vonk I edmaiW früher klsKendvr A
Nviu rHieksortirtes von tewsten

u brins 6 M ill emMdleväe LriimeruvA
L k ZteZnsti 5 dei gr Zteinstl

Vkmvsisvde Vdvv s
empfiehlt in bekannten Qualitäten

Hl
Chinesische Theehandlnn lZ

197 Leipzigerstrasze 197
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VlQlZ M11SQÜ S Ü2 Q2SQ
Lsl Löäg rk msills ZS8oIillig okvo1l6 hier

mit dsstsiiL smxkMsu

20
in eleganten und einfachen Einbänden empfiehlt zu recht villigen Preisen

Vlld Lvdvtui jim I ii xiK ,i ti
DSU

ÄG MSHSUS i Lv unäI IK NI SW 86 r xrvisvvßM tGRNGt
5 /2 ktuvä j ür A MiTS üt ßlllpüslllt

F Ar Närke rstr 6
Ullä VatvZkGL s diUiM dßi

F F 5
Ar Illlivl T FR vRRII M A W RIR 1 2
Zu Weihnachtsgeschenken WG empfehle mein Lager in Salon Tisch

Wand und Hängelampen in großer Auswahl sowie Hans und Küchengeräthe sein
lackirte Kohlenkasten einen großen Posten seiner Spielwaaren zu billigsten Preisen

Für den Weihuachtsbedarf gute Waaren billig einzukaufen
empfehlen wir den

unserer Filiale 71VoIl u MntÄsie rtikvI II nwr/ieIi 6UM Vei88 vaarvu
Klilixse UaMseliuIie Vvoken ufür Tapisserie Lörsvii

keine I säer unä eLednit teMol aai en
und dafür passende Stivkvi in gröszter Auswahl

KU zu und unter Selbstkostenpreis

Zr6so1is Lt V srlSAuriA
Einem geehrten Pnbliknm von Halle und Umgegend die ergebenste An

zeige datz ich mein seit Jahren zu Cröllwitz betriebenes

Fleischer Geschäft
mit heutigem Tage von Cröllwitz nach

Halle a/S kl Sandberg 14 verlegte
Für das mir in Cröllwitz entgegengebrachte Wohlwollen bestens dankend

bitte ich mir dasselbe auch in meinem neuen Geschästsloeale zu Theil werden
zu lassen und werde ich ste s bemüht sein meine verehrte Kundschaft sowie die
mich Beehrenden wie bekannt auf das Beste zu bedienen Um geneigtes Wohl
wollen bittend zeichne

Halle a/S den 20 Dezember 1881 Achtungsvoll ergebenst

F s
Eisenbahn Directions Bezirk Magdeburg
Em auf dem hiesigen Centralbahnhofe belegener bisher an ein Holzgeschäft verpachtet

gewkseuer 1678 M einhaltender Lagerplatz soll vom 1 Januar t ab anderweil verpachtn
werden Reflectanten werden ersucht ihre Gebote bis zum 3V d MtS Mütags im Bureau
d r Unterzeichneten Bahnhof Nr 2 Postgebäude abzugeben

Königliche Eisenbahn Bau Inspektion Cöthen Leipzig
M
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soll um dis UIU Ädressollusss vollstilncliK äamit XU räumen von deut
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Am Freitag den 23 Dezember er Vormittags 10 Uhr werden auf dem Hofe des
Garuison Lazareths Schloßberg 2/3 Hierselbst aus den Beständen der Garnison Ver
waltung und des Garnison Lazareths verschiedene unbrauchbare Utensilien c von Kupfer
Eisen Zinn Zink Messing und Glas sowie ein Kassenkasten und eine kleine Quantität
Lumpen öffentlich meistbietend gegen gleich baare Bezahlung verkauft

Halle a/S den 18 Dezember 1881 Königliche Garnison Verwaltung

Christbaum Lichthalter MM
g Dutzend von 15 an empfiehlt in großer Auswahl

UiiiliA Schmeerstraße 25
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Auctiou

Freitag den 23 Dezember er Nach
mittag 1 Uhr versteigere ich gr Ritter
gasse A Rofmbaum eine Parthie Filzschuhe
in verschied Größen Cigarren Rum Arac
Punfch Extract u j

Auct Commissar

ett Lüek1in e
Dutzend 75 H im Ganzen und einzeln

gr Steinstr 16
Tisch mit Rauchservice Ausst Gewinn

billig zu verkaufen Leipzigerstr 84

Grotze Znseudungen
aller Arten

Z artümvriv
wi Toiletteuselfeu Extraits D Sv

Räuchermtttel Haaröle u
Pomaden Atrappe u Cartonagen m
vorzüglichsten Füllungen sowie sämmt
licher Kamm Hiirsteu u Toilette Ar
tikel von den renommirt sten deutschen
iowie engl u franz Häusern in denkbar
ster Vollkommenheit betreffs Qualit6 und
billigste Preisstellung sind eingetroffen und
mpsthle dlcjelden als sehr praktische Weih

nachtsgeschenke

Leipzigerstr 95
Handlung in Parsümerien u

Toilette Artikeln

Eztra frischen Seedursch
hochsriueu Lachs u Hummer iu Gläsern
ff rnss Caviar iir Tönnchen empf
FF gr Ulrichstr 27

Die Musikalienhandlung von

Halle Poststratze 9
empfichlt m schönen neuen Ausgaben
und expedirt franco bei Einsendung des
Betrages Beethoven fämmtl So
naten für S H Chopin 32 Wal
zer Mazurkas Polonaisen u s w für

1,59 Haydn 15 Originalkompo
sitionen für 1 Mendelssohn
48 Lieder ohne Worte für 1
Mozart fämmtl Sonaten für 2

1 werden franco verFlll Iv ÄM sandt außer allen
diesen klassischen Stücken f Pfte noch
20 der beliebtesten Salonstücke und
12 Walzer c von Strang

Fifchgläser Fischgestelle und Netze Ko
rallen billigst bei

Z R Haunäort
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses
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